
POWERING YOUR FUTURE

Die Fronius Energiezelle im mobilen Einsatz
Das HyLOG Projekt

Fronius stellt mit dem Projekt HyLOG den innerbetrieblichen Materialtransport durch

Umrüstung von Batterie- auf Brennstoffzellenantrieb technologisch auf eine neue Basis. 

Ersatz der langen Batterieladezeiten durch eine wenige Minuten erfordernde Betan-

kung mit Wasserstoff und die Verdoppelung der Fahrzeug-Reichweite sind wirt-

schaftlich besonders relevante Vorteile. Der Treibstoff Wasserstoff wird vorort 

mittels Solarstrom und Elektrolyse erzeugt.

Ziel des HyLOG Projekts ist die Demonstration dieser innovativen Logistiklösung

in einem realen, industriellen Anwendungsumfeld. Neben der Untersuchung des 

Gesamtsystems zählt die Bereitstellung einer Referenz zur Beschleunigung der 

Markteinführung dieser innovativen Technologie zu den Hauptzielen des Vorhabens.

Das HyLOG Fahrzeug ist eine Modellanwendung der Fronius Energiezelle im mobilen Einsatz
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Die besonderen Vorteile des Brennstoffzellen-Antriebs im

Marktsegment der Elektrofahrzeuge bestehen vor allem:

• im Ersatz der langen Batterieladezeiten von 8 bis 10

Stunden durch kurze Betankungszeit von wenigen

Minuten (< 5 min)

• in der Verdoppelung der Leistungsdichte und Reichweite

• in der Verbesserung der Fahrleistung

• in der Senkung der Betriebskosten durch vergleichswei-

se lange Lebensdauer des Brennstoffzellensystems 

• in der Beibehaltung der Emissionsfreiheit und Lärmarmut

Alleinstellungsmerkmale:

Das HyLOG Projekt

Die besonderen Vorteile des Brennstoffzellen-Antriebs im

Marktsegment der Fahrzeuge mit Verbrennungskraftma-

schine liegen primär:

• in der Schadstofffreiheit und Lärmarmut

• in der faktoriellen (ca. 3-facher Wirkungsgrad) Verbes-

serung der Energieeffizienz

• in der Erweiterung des Anwendungsbereiches 

 (z.B. Hallenbetrieb)

Die Fronius Energiezelle ist für den mobilen Einsatz aktuell

als 2 kW/24 V und 4 kW/48 V verfügbar. 

Sie ist aufgrund der Modularität grundsätzlich in weiten

Bereichen der Flurförderzeuge einsetzbar.

Generell ist die Fronius Energiezelle für heutige Elektro-

fahrzeuganwendungen wie Kleinbusse, Leichtfahrzeuge

und Freizeitanwendungen mit einer Antriebsleistung bis

15 kW Spitze eine zukunftsweisende Technologie.
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1 Fronius Produktions- u. Logistikstandort Sattledt:
650 Mitarbeiter, 38.000 m2 Produktionsfläche
615 kWp Photovoltaik Generator

7

7 Linde P30 Logistikfahrzeug (3.000 kg Zuglast) 
mit Brennstoffzellen-Antrieb
2-fache Reichweite / 7x Tanken pro Woche
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6 Fronius Energiezelle 25F
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5 Bitter H2 Kartuschensystem
STS 26 l, 350 bar, 0,7 kg H2

4

4 H2 Tankstelle
Air Products S100, 350 bar

2

2 Fronius IG 500 Netzwechselrichter

3

3 Biovest / Proton Energy 
HOGEN® S40 Elektrolyseur 
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